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Drucksache 
DS0196/06 

 
Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 

 
Datum 

15.05.2006 

 

Beratungsfolge Sitzung 

Tag 

Behandlung Zuständigkeit 

Der Oberbürgermeister 30.05.2006 nicht öffentlich Genehmigung (OB) 

Ausschuss für kommunale Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten 

22.06.2006 öffentlich Beratung 

Stadtrat 06.07.2006 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  X 

Beteiligungen 
Amt 12,Amt 66,FB 41 

KFP  X 
 BFP  X 

 
Kurztitel 
 
Straßenname 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Benennung der neuen Erschließungsstraße im Bebauungsplan Nr. 337-1 
„Friedenstraße“ als 
 
                                                                 Georg-Becker-Straße 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/

Jahr 
finanzielle 

Auswirkungen 

x    JA   NEIN x 
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-          
haushalt im Jahr haushalt im Jahr          
     mit   Euro      mit  Euro          
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 
 
federführendes/r 
Amt/FB 62 

Sachbearbeiter 
Herr Hesse, 5405181 

Unterschrift AL/FBL 
Herr Dr. Scheidemann 

 
verantwortlicher 
Beigeordneter 

Herr Werner Kaleschky 
Unterschrift 
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Begründung: 
 
Die neu entstehende Straße erschließt ein kleines Gebiet für den Eigenheimbau westlich der 
Friedenstraße. 
Für eine ordnungsgemäße Adressierung der neuen Grundstücke ist eine Benennung der Straße 
notwendig. 
Der vorgeschlagene Straßenname wurde von der AG Gemeinwesenarbeit Sudenburg aus einer 
Reihe von Vorschlägen favorisiert. 
 
Zur Person: 
 
Ernst Georg Becker wurde am 01.09.1878 in Amsdorf als Sohn des Gutsbesitzers Gottlob Becker 
und seiner Frau Hilde geboren. Nach dem Schulbesuch in Eisleben begann er eine kaufmännische 
Lehre in der Maschinenfabrik Gebr. Commichau in Magdeburg, in der er auch nach seinem 
Militärdienst in Berlin als Angestellter und später als bevollmächtigter Geschäftsführer tätig war. 
Im Jahr 1907 gründete Becker an der Halberstädter Str./Ecke Ambrosiusplatz ein kleines Geschäft, 
in dem er mit Schiffsketten und Elevatorenbechern handelte. Aus diesem Geschäft entwickelte sich 
die Firma „Maschinenfabrik Georg Becker & Co“ an der Sudenburger Wuhne 49 – 51, die er mit 
technischem Spürsinn bis 1930 zu einer Spezialfirma für Transportanlagen ausbaute. 
Becker war Mitglied verschiedener Verbände und Vereine, bekleidete Ehrenämter als 
Arbeitsrichter, Schöffe und Geschworener und wirkte im Gemeinderat der Sudenburg und der 
Kirchengemeinde St. Ambrosius. Von 1929 bis zur erzwungenen Mandatsniederlegung 1932 war er 
auch Stadtverordneter der Stadt Magdeburg. Als sozial engagierter Mensch unterstützte er den 
Kindergarten – damals als Kinderbewahranstalt bezeichnet – der Ambrosiusgemeinde ebenso wie in 
Notzeiten Familien seiner Angestellten. Er richtete eine Betriebsrentenkasse für die Arbeiter ein, die 
auch nach 1945 bestehen blieb. 
In den 1940-er Jahren wurden auch seinen Firmen Zwangsarbeiter zugewiesen, für die er ein 
kleines Wohngebäude auf dem Fabrikgelände errichten ließ und dort versorgte. 
1945 wurde seine Villa in der heutigen Klausenerstraße beschlagnahmt und die Familie musste 
innerhalb von 24 Stunden in das Wohngebäude für die Zwangsarbeiter ziehen. 
Mehrfach angeklagt und 1951 von der Anklage wegen Wirtschaftsvergehen freigesprochen, wurde 
die Familie dennoch 1952 entschädigungslos enteignet. 
Georg Becker verstarb am 19.01.1953 in Magdeburg und wurde auf dem Alten Sudenburger 
Friedhof begraben. 
 
 
Anlagen: 
 
Lageplan 
 
 
 
 


